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Verantwortlich für den Inhalt der Pfarrnachrichten ist Pfarrer Holger Schmitz

Büro: Pfarrei St. Peter und Paul 
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 

Unsere Pfarrnachrichten erscheinen auch auf unserer Internetseite:  
www.ppherbede.de

Redaktionsschluss für die Ausgabe Mai ‘24  
ist der 16. April ‘24 um 10.00 Uhr.  
Bitte senden Sie Ihre Infos und Berichte an: 
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Pl
ak

at
: M

ar
tin

a 
Gr

aff
m

an
n



3

Vorwort .
Kann KI das Vorwort übernehmen? Schauen wir mal, 
was ChatGPT aus dem Auftrag, ein Vorwort für die Pfarrnachrichten zu schreiben, 
macht.
 
Liebe Gemeindemitglieder,
nach den Osterfesttagen möchten wir einen Rückblick auf die feierlichen Gottesdienste und Veranstaltungen werfen,  
die uns in dieser besonderen Zeit begleitet haben. Trotz der Einschränkungen durch die anhaltende Pandemie konnten 
wir gemeinsam die Auferstehung Jesu Christi feiern und uns über die Hoffnung und Freude freuen, die dieses Fest mit 
sich bringt.
Wir möchten auch einen Ausblick auf Veränderungen in unserer Pfarrei geben. In den kommenden Monaten werden wir 
eine Neustrukturierung vornehmen, um das Gemeindeleben noch lebendiger und vielfältiger zu gestalten.  
Dabei werden wir verstärkt auf die Bedürfnisse und Wünsche unserer Gemeindemitglieder eingehen und neue Formate 
für Gottesdienste, Veranstaltungen und soziale Projekte entwickeln.
Wir laden Sie herzlich ein, sich aktiv an diesem Prozess zu beteiligen und Ihre Ideen und Anregungen einzubringen. 
Denn nur gemeinsam können wir eine lebendige und lebendige Gemeinschaft schaffen, in der jeder willkommen ist 
und sich geborgen fühlt.
Wir freuen uns auf die kommenden Veränderungen und darauf, gemeinsam mit Ihnen eine starke und l 
ebendige Gemeinde aufzubauen.
Mit herzlichen Grüßen,
Das Pfarrteam

Gar nicht so dumm, oder? 
Wie es wirklich in unseren Gemein-
den läuft, lesen Sie in diesen Pfarr-
nachrichten.

Viel Freude bei der Lektüre wünscht
Dorothee Janssen 

Bild: Pixabay.com
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.Gottesdienstplan

Gottesdienstplan 
          April

Samstag, 06. April ‘24  
St. Josef, 
Haßlinghausen

15.00 Uhr Taufe des Kindes Lean-
der Finke

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, 
f. + Margitta Weiß

Foto: Pixabay.com

Montag, 01. April ‘24 Ostermontag

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier,
 f. + Werner Sante und f. ++ Eltern 
und Schwiegereltern

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.30 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 02. April ‘24  
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier 
f. + Anneliese Willner

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Gottesdienst der KFD, 
anschl. Frühstück

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 03. April ‘24 

Freitag, 05. April ‘24
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 04. April ‘24 
St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Samstag, 30. März ‘24 Karsamstag

St. Liborius, Wengern 21.00 Uhr Osternacht

St. Josef, 
Haßlinghausen

21.00 Uhr Osternacht

St. Peter und Paul, 
Herbede

21.00 Uhr Osternacht

Sonntag, 31. März ‘24   
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Josefshaus, Herbede 10.00 Uhr Messfeier

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 07. April ‘24
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag)

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier
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Dienstag, 09. April ‘24 
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier der KFD,  
f. + Anne Frahne, f. + Veronika 
Graja

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ 
d. Fam. Hölscher und Spormann

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 10. April ‘24 

Donnerstag, 18. April ‘24
St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 12. April ‘24
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Samstag, 20. April ‘24
St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse 

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 21. April ‘24  4. Sonntag der Osterzeit

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Feier 
der Erstkommunion 

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.30 Uhr Bikermesse mit  
anschließender Fahrzeugsegnung 

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier,
f. Leb. u. ++de. Fam. Uhl und 
Pongratz

Dienstag, 23. April ‘24 Hl. Adalbert, Hl. Georg 

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher und 
Spormann

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 11. April ‘24 Hl. Bischof Stanislaus

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Samstag, 13. April ‘24 Hl. Martin I.

St. Josef, 
Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse 

St. Liborius, Wengern 18.30 Uhr Vorabendmesse,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Marasko

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Feier  
der Erstkommunion 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier,
f. ++ Ursula und Johann Hanzel

Sonntag, 14. April ‘24 3. Sonntag der Osterzeit

Dienstag, 16. April ‘24 
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst 
im Matthias-Claudius-Haus 
16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

St. Peter und Paul, 
Herbede

15.00 Uhr Wortgottesdienst für 
Demenzerkrankte

Mittwoch, 17. April ‘24 

Freitag, 19. April ‘24 Hl. Leo IX

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus,
Herbede

10.30 Uhr Messfeier

Achtung: Messfeier tausch, 
wegen Erstkommunion

Achtung: Messfeier tausch, 
wegen Erstkommunion
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.Gottesdienstplan

Gottesdienstplan 
           Mai

Bildquelle: Pixabay

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 24.April ‘24  Hl. Fidelis von Sigmaringen

Freitag, 26. April  ‘24
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 25. April ‘24 Hl. Markus

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Samstag, 27. April ‘24 Hl. Petrus Kanisius

St. Josef, 
Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse,
f. Leb. und ++ d. Fam. Nowak u. 
Ulitzka 

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

18.30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 28. April ‘24 5. Sonntag der Osterzeit

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Feier 
der Erstkommunion 

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 30. April ‘24 Hl. Pius V.

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier zur Eröffnung 
des Marienmonats

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 01. Mai ‘24  Josef, der Arbeiter

Donnerstag, 02. Mai ‘24 Hl. Athanasius

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 03. Mai ‘24 Hl. Philippus und Hl. Jakobus

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

Samstag, 04. Mai ‘24   
Hl. Florian und Hl. Märtyrer von Lorch 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.00 Uhr Taufe des Kindes  
Theo Spennemann
17.00 Uhr Vorabendmesse, 
f. ++ Stanislawa, Jan und Bogdan 
Markowicz

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 05. Mai ‘24 6. Sonntag der Osterzeit

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel 

10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Wortgottesfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier
11.15 Uhr Taufe der Kinder Felix 
Leo Horst Soiron u. Antonia Gina 
Siegrid Soiron

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Feier der Erstkommu-
nion 
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Aus unserer Pfarrei.

Sonntag, 18.02.2024, 11:30 Uhr, St. Peter und Paul
Was steht denn da im Chorraum? Zwei Barhocker und ein Stehtisch mit 
Getränken. Sind wir etwa in einer Bar gelandet? Natürlich nicht. In einer Di-
alogpredigt machen uns Pfarrer Holger Schmitz und der PGR-Vorsitzende 
Benno Jacobi Appetit für die anstehende Reise. Toll, wer schon alles dem 
Reformclub in London angehört hat; wir ja jetzt irgendwie auch.

Und wir sind gespannt auf die nächsten Etappen.

Samstag, 24.02.2024, 17:00 Uhr, St. Josef
Zur ersten Etappe, EUROPA, war es ja nicht weit.  
Vor der Kirche in Haßlinghausen weht schon die Europafahne.
In einer der Eucharistiefeier vorangestellten Vigil gibt uns Stefan 
Breiter in einem religiösen Impuls den Hinweis, wie der heilige 

Paulus, geführt vom Heiligen Geist, das Christen-
tum nach Europa gebracht hat. Diese Prägung hat 
in den folgenden Jahrhunderten auch manche 
Schattenseiten gehabt. Jesu Botschaft ist  aber 
immer gegenwärtig geblieben. In den 1950er Jahren 
haben dann europäische Politiker, inspiriert vom 
Auftrag Jesu, in geschwisterlicher Liebe und gegen-
seitiger Achtung einander zugetan zu sein, die Idee 
einer europäischen Einigung geboren.

Auch 2024 haben diese Ansätze ihre Aktualität nicht verloren:  
Lass Dich ein auf das, was der Heilige Geist dir eingibt,  
und lasse dich dabei von der Liebe leiten.
Den Gottesdienst gestaltet der Kreis für Junge Musik (kurz Jumu genannt) 
aus St. Josef mit. Wie vielfältig Europa ist, wird dann bei dem europäischen 
Büfett und dem anschließenden Spielfilm „Monsieur Claude und seine 
Töchter“, einer Komödie mit ernstem Hintergrund zum Thema unter-
schiedliche Hautfarben und Religionen, im Gemeindeheim deutlich.  
So kann die Reise gerne weiter gehen.

In (weniger als) 40 Tagen um die Welt
Das Reisetagebuch

Unsere Reise um die Welt ist zu Ende. Jolanta und Wolfgang Nüllig haben die Reise in allen Etappen miterlebt und 
haben ihre Eindrücke in einem Reisetagebuch festgehalten. Anstelle eines anderen Berichts hier Ihre Eindrücke:

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel 

10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Wortgottesfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier
11.15 Uhr Taufe der Kinder Felix 
Leo Horst Soiron u. Antonia Gina 
Siegrid Soiron

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Feier der Erstkommu-
nion 
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Aus unserer Pfarrei.
Sonntag, 25.02.2024, 11:30 Uhr, St. Peter und Paul
Uii, Nachtflug von Sprockhövel nach AFRIKA, in die Heimat von Pastor 
Dominik Ekweariri. 

In St. Peter und Paul empfangen uns zunächst die tierischen Bewohner 
des Kontinents. Nachdem Diakon Thomas Becker den Kindern im Famili-
engottesdienst durch ein Rollenspiel das Evangelium von der Verklärung 
Christi nahe gebracht hat, nimmt uns Pastor Dominik mit in sein Heimat-
dorf Ogwu Nguru in der Region Aboh Mbaise im Bundesstaat Imo im Sü-
den Nigerias. In einer Bilderserie schildert er den Tagesablauf der Kinder 
in seinem Dorf und erläutert, wie wichtig Bildung für die Entwicklung der 
Menschen in Afrika ist.
Im Gottesdienst begleitet uns der Chor „Cantamus“, krankheitsbedingt in 
kleiner Besetzung, aber mit Trommelunterstützung. Und nach der Messe 
können wir eintauchen in die kulinarischen Genüsse Afrikas mit einer Lin-
sensuppe nach nordafrikanischem Rezept und fair gehandeltem Kaffee 
aus Tansania.

Samstag, 02.03.2024, 16:00 Uhr, St. Liborius
Wir sind in ASIEN! Im Gemeindeheim in Wengern hat der Krippenbau-
verein rund um Hans-Jürgen Bartsch die Szenen der Passionskrippe in 
einzelnen Bildtafeln aufbereitet. Bei Kaffee und Kuchen erfahren wir,  
wie diese und andere Krippen entstehen.  
Aus Anlass unserer Reise um die Welt haben die Akteure die Krippe schon 
aus dem Winterschlaf geholt und in der Kirche aufgebaut. Wir sind be-
eindruckt, wie auf wenigen Quadratmetern hier die gesamte Geschichte 
des Leidens und Sterbens Jesu bis hin zur Auferstehung und dem Gang 
nach Emmaus dargestellt wird. Herr Bartsch erläutert uns anschaulich die 
Entstehung vor rund 10 Jahren. Die anschließende Vorabendmesse mit 
Pastor Wieland Schmidt beendet unseren Asienbesuch. Eine lange Reise 
steht uns nun bevor.

Wasser holen, In der Schule, Freizeit am Nachmittag, 
Essen zubereiten, Abendgebet
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Sonntag, 10.03.2024, 10:00 Uhr, St. Januarius
Eine umgestaltete Kirche St. Januarius erwartet uns mit weiß verhange-
nem Altar, Ambo und Wänden, die uns eine Anmutung der Eiswelten der 
ANTARKTIKA geben. Maria Magdalena Seidel stellt uns dieses Etappenziel 
vor, eisig und unwirtlich, keinem Staat zugehörig, doch nicht ohne Leben. 
Menschen in den Forschungsstationen und auch Tiere und Pflanzen leben 
auf diesem Kontinent. In der von der Band „Um Gottes Willen“ musikalisch 
begleiteten Messfeier lernen wir Emilio Marcos Palma kennen.
Emilio (dargestellt von Georg Riegel), der als erster Mensch 
in der Antarktika geboren wurde, hält einen emotionalen 
und bewegenden Dialog mit Gott (M. M. Seidel aus dem 
off), der ihm erklärt, wie wichtig jeder einzelne Mensch 
für die Bewahrung der Schöpfung ist und der nicht an der 
Menschheit zweifelt, diese nach seinem Willen zu erhalten.
Und zum Ende des Gottesdienstes stellen die Kinder aus 
der Kinderkirche die wohl bekanntesten Bewohner am Südpol vor.  
Die Pinguine.
Zum Abschluss der Messe wird noch der Sonnengesang des heiligen Fran-
ziskus in einer deutschen Fassung eingespielt. Im Foyer gibt es passender-
weise den ersten Eiskaffee des Jahres für die Erwachsenen und Wassereis 
für die Kinder, und wir genießen die Märzsonne (oder den Spätsommer auf 
der Südhälfte unserer Erde) und sind schon gespannt auf Lateinamerika.

Sonntag, 17.03.2024, 10:00 Uhr, St. Augustinus und Monika
In Grundschöttel empfängt uns die Kirche mit einer Vielzahl von 
Schmetterlingen, wie sie in Amazonien beheimatet sind. Mit den 
Kindern aus der Sternsingergruppe lauschen wir den Geräuschen des 
Regenwaldes und erfahren vom Leben im Amazonasgebiet.

Pastor Jochen Hesse schildert uns das Leben in den Favelas der brasilia-
nischen Großstädte und berichtet von den finanziellen Hilfen des „Partner-
schaftkreises Brasilien“. Musikalisch begleitet „Die Band“ den Gottesdienst 
mit Liedern in spanischer und deutscher Sprache. Alle am Gottesdienst 
Beteiligten versammeln sich noch zu einem Gruppenfoto. Dann geht es zum 
Fastenessen ins Gemeindeheim.
Dort erfahren wir, wie die Frauen im Bolivianischen Hochland sich ihren 
Lebensunterhalt durch das Stricken von Fingerpuppen verbessern. Beim 
Stand des Partnerschaftskreises können wir dann noch fair gehandelte 
Waren erstehen.

Hier enden unsere Aufzeichnungen in 
unserem Tagebuch. Uns hat die Reise 
durch die Pfarrei und rund um die Welt 
Spaß gemacht. Neben den Informationen 
und den kulinarischen Genüssen war es 
schön, vielen verschiedenen Menschen aus 
unseren Gemeinden begegnen zu können. 
Die nachfolgende Karte zeigt noch einmal 
unseren Reiseweg (violett) und den von 
Phileas Fogg (rot) 
Aufgezeichnet von Benno Jacobi
Fotos: Martin Kramer, Martina Graffmann, 
Dominik Ekweariri, Maria Reichelt, Ulrich 
Kestler, Benno Jacobi, Markus Heinzelmann
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Aus unserer Pfarrei.

Datum / Uhrzeit Format Ort

Do. 11. April 
19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung mit dem Pastoralteam St. Josef,
Sprockhövel-Haßlinghausen

Di. 11. Juni 
19:30 Uhr

Voraussichtlich öffentliche Sitzung mit dem 
Kirchenvorstand

Ort wird noch bekannt gegeben

Do. 29. August 
19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung St. Augustinus und Monika,
Wetter-Grundschöttel

Mi. 09. Oktober
19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung St. Januarius,
Sprockhövel-Niedersprockhövel

Mi. 06. November
19:30 Uhr

Öffentliche Pfarrversammlung St. Josef,
Sprockhövel-Haßlinghausen

Mi. 27. November
19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung St. Peter und Paul,
Witten-Herbede

Herzliche Einladung an alle Interessierten zu den öffentlichen Sitzungen

Der Sitzungskalender des Pfarrgemeinderats musste wegen des vermehrten Beratungsbedarfs des Kirchen-
vorstands in eigenen Sitzungen geändert werden. Es gelten nunmehr die nachstehenden Sitzungstermine 
und –orte für das Jahr 2024.

Erstkommunion 2024 
in der Pfarrei

Nach der längeren Vorbereitungszeit seit Herbst letzten Jahres können 
sich unsere Kommunionkinder jetzt auf ihren großen Festtag freuen. 

Die Termine sind an folgenden Sonntagen in der Osterzeit:

14. April 2024 um 10.00 Uhr in St. Augustinus und Monika
21. April 2024 um 10.00 Uhr in St. Liborius

28. April 2024 um 10.00 Uhr in St. Josef
05. Mai 2024 um 11.30 Uhr in St. Peter und Paul
und 12. Mai 2024 um 10.00 Uhr in St. Januarius

Herzlich gratulieren wir den Mädchen und Jungen zur Feier ihrer  
Erstkommunion. Ihnen, ihren Familien, Freunden und Gästen wünschen 
wir viel Freude, unvergessliche Momente sowie Gottes reichen Segen für 

den weiteren Weg. Unser Dank gilt allen, die zum Gelingen der  
Festmessen beitragen und nicht zuletzt den Katechetinnen und  

Katecheten vor Ort für die aufmerksame Begleitung der  
Erstkommunionkinder in den Gemeinden.
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Messdienertreffen Termine

Schaut doch
mal vorbei! 

St. Januarius  
nach der 10-Uhr-Messe
14.04.
05.05. (10 Uhr ohne vorherige Messe)
23.06.
07.07. (10 Uhr ohne vorherige Messe)
08.09.
06.10. (10 Uhr ohne vorherige Messe) 
24.11.
08.12.

St. Josef  
immer von 
9:30 Uhr bis 12 Uhr:
06.04.
04.05.
01.06.
06.07.
07.09.
05.10.
02.11.
07.12.

St. Peter und Paul  
Treffen der älteren 
Messdiener in 
St. Peter und Paul 
erfolgt nach Termin-
absprache.

KATHOLIKENTAG 
IN ERFURT

In diesem Jahr findet der 
Katholikentag in Erfurt 
statt. 
Er wird sicher sehr geprägt 
sein durch die Kirchen- und 
Glaubenserfahrung unse-
rer ostdeutschen Brüder 
und Schwester.
 
Anmeldung und Programm 
laufen bereits. Dorothee 
Janssen wird teilnehmen. 
Wer Interesse hat, kann mit 
ihr Kontakt aufnehmen, so 
dass sich die Teilnehmer 

und Teilnehmerinnen der Pfarrei vor Ort treffen können.
Anmelden können Sie sich hier: 
https://www.katholikentag.de/anmelden

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com
In: Pfarrbriefservice.de

Erfurt 
29. Mai – 2. Juni 2024
katholikentag.de

ZUKUNFT hat der 
MENSCH des FRIEDENS

Musikalische Vielfalt in Gottesdiensten
Um die musikalische Vielfalt in den Gemeinden zu fördern, hat der Pfarrei-
Arbeitskreis Musik die Idee wechselseitiger „Gastspiele“ entwickelt. Neben 
der klassischen Orgelbegleitung in Messfeiern kennt jede Gemeinde „ihren“ 
Chor oder „ihre“ Musikgruppe. Aber wie wäre es, wenn zum Gottesdienst 
einmal die Klänge eines anderen Chores oder einer benachbarten Musik-
gruppe zu hören wären?

Dies soll nun geschehen. Den Start macht die Band „Um Gottes Willen“ 
aus St. Januarius, die am 28. April in St. Peter und Paul zu Gast ist und mit 
den jungen Sängerinnen und Sängern der dortigen Messdienerguppe den 
Gottesdienst gestaltet. Weitere Termine sind in allen Kirchen der Pfarrei 
angedacht, müssen aber noch konkret geplant werden; sie werden demnächst in den Pfarrnachrichten und Schau-
kästen veröffentlicht.

Auch die Pfarrei-Band soll 2024 zum Einsatz kommen: Möglicherweise schon bei der Gestaltung der Pilgermesse bei 
der Pfarrei-Wallfahrt nach Neviges im September, und auch bei der zentralen Erntedankmesse auf Haus Kemnade. 
Das ursprünglich für den 16. Juni angedachte pfarreiweite Offene Singen kann wegen Terminschwierigkeiten nicht 
stattfinden. Statt dessen wird über ein Offenes Singen im Anschluss an die Erntedankfeier nachgedacht.

Ulrich Kestler
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Aus unserer Pfarrei.

Die Bestimmungen des Bistums Essen sehen vor, dass 
bezüglich der Vorhaben und Projekte im Rahmen des 
Pfarreientwicklungsprozesses (PEP) der Kirchenvor-
stand (KV) erst dann nachhaltige Beschlüsse fassen 
kann, wenn sich zuvor der Pfarrgemeinderat (PGR) per 
Votum dazu geäußert hat. Vor diesem Hintergrund wa-
ren am Abend des 22. Februar 2024 die beiden großen 
Pfarreigremien im Gemeindeheim von St. Augustinus 
und Monika versammelt. In zwei getrennten, gleichwohl 
inhaltlich und zeitlich aufeinander abgestimmten Sit-
zungen befanden sie unter anderem über die geplante 
Übergabe des Areals St. Antonius in Buchholz an die Bo-
chumer Firma bmh Architekten.

Lange Verhandlungsphase
Dem vorausgegangen ist eine mehrmonatige und inten-
sive Verhandlungsphase, während der die grundlegen-
den Veräußerungsmodalitäten zwischen der Kirchenge-
meinde und dem Investor geklärt werden konnten. Das 
Ergebnis sieht nun den Verkauf der gesamten Fläche 
des Kirchortes vor, wobei der Verbleib des Pfadfinder-
stamms in den Räumlichkeiten vor Ort weiterhin gesi-
chert sein wird.

bmh Architekten als Investor
Wie bereits kommuniziert, planen bmh Architekten die 
Bebauung des Geländes mit Doppelhaushälften unter 
umweltbewussten und familienfreundlichen Kriterien. 
Das Kirchengebäude samt Turm bleibt wesentlich in 
seiner Substanz erhalten und wird in das Konzept inte-
griert. Das heißt: Der Bereich des jetzigen Gottesdienst-
raumes wird größtenteils Wohneinheiten aufnehmen. 
Das Untergeschoss (derzeit Gemeindesaal) soll seinen 
Charakter als sozialer Treffpunkt und Wirkungsstätte 
der Pfadfinder beibehalten.

Entscheidung für den Verkauf
Der Pfarrgemeinderat hat sich nach intensiver Diskus-
sion auf seiner Sitzung (in Gegenwart der als Gäste be-
teiligten KV-Mitglieder) mehrheitlich für den geplanten 
Verkauf ausgesprochen. Der Kirchenvorstand ist diesem 
Votum auf seiner anschließenden Zusammenkunft ge-
folgt und hat in einem Beschluss für den Verkauf ge-
stimmt. Der Vermögensrat des Bistums hat nur wenige 
Tage später ebenfalls die erforderliche Einwilligung ge-
geben. Damit ist der Weg frei geworden für den dezi-

diert juristischen Teil des Geschehens, einschließlich der 
Ausarbeitung des Vertrages. Dieser Vorgang ist jetzt in 
Arbeit.

Letzte Messe am Samstag, 15. Juni 2024 um 17.00 Uhr
Aus Sicht unserer Pfarrei bedeutet dies, sich pastoral 
und liturgisch auf den Abschied von St. Antonius als 
Kirchort einzustellen und vorzubereiten. Als Termin für 
die Feier der letzten Messe vor der Außerdienststellung 
ist – nach derzeitigem Stand – Samstag, 15. Juni 2024 
um 17.00 Uhr vorgesehen. Im Rahmen eines angemes-
senen Gottesdienstes soll noch einmal das Patrozinium 
(hl. Antonius von Padua) begangen und das jahrzehnte-
lange Wirken der Ortsgemeinde gewürdigt werden. Der 
genaue Verlauf wird noch geplant.

Einschnitt und Neustart
Allen Beteiligten ist der schmerzliche Einschnitt bewusst, 
den die getroffenen Entscheidungen nach sich ziehen 
werden. Das Wissen darum ernüchtert. Gleichzeitig gibt 
es die begründete Hoffnung, dass die Veränderung nicht 
einfach ein Ende bringt, sondern einen Neustart mit ei-
nem Projekt, in dem nachbarschaftliches Wohnen, Le-
bensqualität und soziales Engagement ineinandergrei-
fen – alles also, was das Leben in einem Dorf auszeichnet 
und worin die Kirche weiterhin als Orientierungsgröße 
ihren Platz behalten wird.

Ostern, das Fest der Auferstehung und des Anfangs aus 
dem Ende, mag uns deshalb zum Beten ermuntern, dass 
dieses Unterfangen zu einem wirklichen Segen gereicht.

Pfarrer Holger Schmitz

Kirchort St. Antonius
Entscheidung der Pfarreigremien – ein Zwischenbericht
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Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben  
an die Auferstehung.

Für unsere Verstorbenen im Februar und März*

* bis Redaktionsschluss

         
Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

Michael Quoist

Wer den anderen liebt,  
lässt ihn gelten, so wie er ist,  

wie er gewesen ist und  
wie er sein wird. 

Kollekten im 
Monat April
an Sonn- und Feiertagen
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07.04. Opferstock MISEREOR 
(letzte Leerung)

21.04. Kollekte für die Förderung 
der geistlichen Berufe

Nicht erwähnte Kollekten kommen 
der Gemeinde zugute.

Bild: Michael Bogedain, Pfarrb
rie
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Taufen

Taufen im
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Emma Solea Evers
getauft in St. Peter und Paul

Joshua Majer 
getauft in St. Augustinus und Monika

Wir wünschen ihnen, den Eltern und  
Paten mit Gottes Segen 

eine gute Zukunft.

Anne Frahne, Brigitte Kraus, Gabriele Peine, 
Veronika Graja, Edeltraud Gröger 
aus St. Peter und Paul
  
Anneliese Decke, Ursula Maria Siemer 
aus St. Augustinus und Monika

Michael Thomma, Jutta König, Beate van der Heide 
aus St. Liborius 
 
Hildegard Grötzner aus St. Josef

Benedikt van Kampen und Theresa Norpoth aus St. Liborius 
Herzlichen Glückwunsch!

Hochzeiten
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

Kinderkapelle
Mittlerweile gibt es für alle schwarzen Stühle Sitzauflagen, die von Freiwilligen gestrickt oder 
gehäkelt wurden aus Wollresten. Dadurch sieht alles etwas bunter und lebendiger aus.
Für die Sonntage liegen in der Kapelle jeweils Ausmalbilder. Sie finden diese in beschrifteten 
DIN-A-4-Umschlägen. Im Regal neben dem Beichtstuhl sind Stifte und Bücher. Bedienen Sie sich 
gerne. Die Küsterin freut sich, wenn Sie vor dem Verlassen der Kapelle ein wenig aufräumen. 
Das wäre nett.
Es ist erfreulich, dass die Kinderkapelle genutzt werden kann. Für kleinere Kinder würde ich 
gerne eine Kinder-Gymnastikmatte anschaffen. Nicht, weil ich Kindergymnastik anbieten wollte, 
sondern weil die Kinder sich dann gefahrlos bewegen können und diese Matten leicht zu reini-
gen sind. Falls Sie eine Idee haben, wo es sowas gibt (IKEA ist ausverkauft): immer her damit.
Noch gibt es kein Team, das sich für die Kinderkapelle verantwortlich fühlt. Wir kennen das: 
Wer sich einmal in der Kirche verpflichtet, muss bis zum bitteren Ende dabeibleiben.  
Aber bei uns soll es nicht so sein. Wenn Sie eine Idee haben oder eine Aufgabe übernehmen 
möchten (eine einzige Aufgabe, versprochen, keine Tricks), würde ich mich sehr freuen.
Die Kinderkapelle ist die kleine Schwester der Kinderkathedrale, die im vergangenen Jahr als 
Bistumsprojekt stattfand.
Dorothee Janssen

Nach Wasserschaden: 
Schlüsselübergabe an Pfadfinder
Eine kleine – und, wie man sieht, fröhliche - Schlüsselübergabe stand jetzt in St. Augustinus und Monika an. 
Unser Pastoralreferent Bernd Fallbrügge übergab den Schlüssel 
zum instandgesetzten Pfadfinderraum an den Stammesvorsitzen-
den Linus Weimann.
Ein Rohrbruch hatte hier im vergangenen Jahr einen großen Was-
serschaden verursacht. Bei der Sanierung in den vergangenen vier 
Monaten wurden die Rohre und der komplette Boden mit Unter-
grund (jetzt mit pflegeleichtem Vinyl) erneuert. Elektrik wie Leitun-
gen und Lampen mussten ersetzt werden und alles frisch angestri-
chen werden. Solange nutzten die Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
einen Raum im Gemeindeheim.
Da das gesamte Mobiliar der Pfadfinder entsorgt werden musste, 
würden sie sich über finanzielle Unterstützung in Form von Spen-
den für eine neue Einrichtung freuen.
Text: Claudia Kook, Foto: Bernd Fallbrügge

Spenden können mit dem Stichwort „Pfadfinder St. Augustinus und Monika“ überwiesen werden an:
Bank im Bistum Essen, Pfarrei St. Peter und Paul 
Stichwort: Pfadfinder St. Augustinus und Monika, IBAN: DE61360602950016700010



15

Termine 
für das Schriftgespräch

in St. Augustinus und Monika 
um 20 Uhr im Gemeindeheim:

24.04., 22.05., 26.06.
28.08., 25.09.

23.10., 27.11., 18.12.

Her
zli

ch
e Einladung!

Die ersten Aussichten aufs Frühjahr haben mehr als 20 Pfadfinder und Pfadfinderinnen und Gemeindemitglieder 
in St. Augustinus und Monika jetzt für eine Aufräumaktion genutzt. Dafür wurde alles aus den Garagen und vom 
Dachboden des Gemeindesaals An der Windecke durchgeschaut, sortiert und ausgemistet. Ungenutzte,  
kaputte Möbel, jede Menge Holzlatten ohne Bestimmung, große Sammlungen an Nägeln und Schrauben  
in verschiedenen Kartons, verteilt über alle Lagerräume kamen beispielsweise zutage.  
„Und wir sind reich an Kabelbindern“, sagt Blanka Eckenroth als eine der Helferinnen lachend über  
die Fundstücke. Viele schöne alte Holzschilder von früheren Gemeindefesten kamen zutage,  
akurat mit Hand geschrieben und Preisen in D-Mark. 
Die Garagen waren so voll, dass bei der Vorbereitung für Gemeindefeste kein Durchkommen mehr war.  
Das sieht jetzt anders aus. Jetzt ist wieder viel Platz – zum Beispiel für den Grill und die Gulaschkanone  
der Pfadfinder. „Und vor allem haben wir jetzt wieder einen Überblick“, freut sich Blanka Eckenroth  
gemeinsam mit den anderen Fleißigen.
Text: Claudia Kook
Fotos: Moritz Pilscheur/Blanka Eckenroth

Frühjahrsputz 
mit Überraschungen im Schilderwald

H
er

zli
ch

e E
inladung zum Runden Tisch!

am 16. April ‘24 
ab 19.30 Uhr 

in den Gemeindesaal
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.
Der Flug AuM1703 

landete pünktlich um 
10.00 Uhr in Südamerika. 
Wo dort genau lässt sich im Urwalddickicht und Großstadt-

dschungel nicht immer so genau sagen, aber ein Liegestuhl wartete 
einladend vor der Kirchentür.

Die letzte Station der Fastenaktion unserer Pfarrei „In 40 Tagen um die Welt“ 
startete in Augustinus und Monika am 17. März um 10.00 Uhr
mit einem bunten Gottesdienst. Wir hatten eingeladen, den südamerikani-
schen Kontinent zu bereisen und dabei sowohl den Regenwald zu erleben als 
auch einen Eindruck von der großen Metropole São Paulo zu gewinnen.
Bunte Schmetterlinge (fast 200, von fleißigen Händen gefaltet!) erwarteten die 
Besucher zusammen mit Pastor Hesse, der Band und einigen reiselustigen 
Kindern.
Mit einem brasilianischen Lied begrüßt, fühlten wir uns gleich mittendrin: 
in Südamerika. Unser Ausgangsziel war die Großstadt São Paulo, die mit 
mehr als 12 Millionen Einwohnern eine der bevölkerungsreichsten Städte der 

Welt ist. Wir hörten, dass der Brasilienkreis hier schon seit über 30 Jahren Hilfsprojekte für benachteiligte 
Kinder und Jugendliche in den Valerias unterstützt. 
Der Amazonas Regenwald war unser nächstes Ziel. Wir tauchten ein in die Geräuschkulisse des 

Dschungels mit quakenden Fröschen, zirpenden Grillen und zwit-
schernden Vögeln. Zum Glück traf uns nicht wirklich der Regen des 
heftigen Gewitters! An der Grenze von Brasilien zu Peru und Kolum-
bien erwartete uns Valeria, die wir bereits bei unserer Sternsinger-
Aktion kennengelernt hatten. Die Kinder nahmen uns mit auf Valerias 
Abenteuerspielplatz Regenwald. 
Das Ende des Gottesdienstes bedeutete aber noch nicht das Ende 
der Reise! Ich gebe weiter an Frau Janssen:
Die Fortsetzung des aktionsreichen Sonntags fand beim traditio-
nellen Fastenessen im Gemeindesaal statt. Aus Bolivien wurde die 
Fingerpuppengruppe „Las Leonas“ vorgestellt, die Fingerpüppchen 
herstellen, von deren Qualität wir uns überzeugen konnten. Vor dem 
Pfarrsaal verkaufte der Brasilienkreis Eine-Welt-Produkte und Feines 

aus der Upcycling-Werkstatt. Diesmal waren aus benachbarten Gemeinden Menschen gekommen 
und aus der Kirche kamen einige Familien mit Kindern. So wurden wir eine gemischte, bunte Gemein-
schaft. Bis die Pellkartoffeln soweit waren, fanden viele interessante Gespräche an den Tischen statt. 

Wir saßen „gemischt“: Alteingesessene, Gäste und alle, die Lust auf 
leckere Speisen hatten. Denn das Buffet hatte es wieder in sich: Dips 
aller Arten, eingelegter Fisch, Salate, frisch gebackenes Brot und aus 
dem arabischen Raum mit Reis gefüllte Gurken und Weinbergblätter 
und Dattelbutter. Zum Buffet gab es frische Waffeln der KÖB, die in 
ihren Räumen neue Bücher vorstellte.
Die Stimmung war einmalig … wobei wir uns daran gerne gewöh-
nen können ;-)
Ein herzliches Dankeschön allen, die für Vorbereitung und Durch-
führung Zeit, Nerven und Kreativität eingebracht haben.

Text: Andrea Frenschek, Fotos: Andrea Frenschek und Markus Heinzelmann
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Sommerdrinks und Kreatives
Nachdem wir Sitzauflagen aus Wollresten erstellt haben (die meisten liegen auf 
den schwarzen Stühlen in der Seitenkapelle von St. Augustinus und Monika) wollen wir uns am 2. Mai ab 15 Uhr 
jahreszeitentsprechend erfrischenden, alkoholfreien Getränken widmen. Dabei wird es auch um Informationen 
über die Verträglichkeit von Trinkwasser und Kräutern am Wegesrand gehen. 
Aus der KÖB haben wir uns 2 Bücher zeigen lassen, die uns beim Herstellen leckerer Getränke helfen werden. Man 
kann sogar Sanbitter selber machen. Da kann der Sommer kommen.

Wie immer werden wir Zeit für Gespräche und spontane Ideen haben. So wird beispielsweise eine Teilgeberin ihre 
selbstgestalteten Kalender vorstellen und zum Selbermachen anregen. Eingeladen sind alle!
Text: Dorothee Jansen

Foto von Kaizen Nguyễn auf unsplash.com

Der
Seniorenkreis 
trifft sich zum 

gemütlichen Beisammensein 
am 4. April um 15 Uhr

 im Gemeindesaal.
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

Villa Hügel und Baldeneysee 2024
Tagesfahrt zur Villa Hügel und eine Schifffahrt auf dem Baldeneysee in Essen

Wann: Mittwoch, 19.06.2024
Abfahrt Wengern: 09:15 Uhr Denkmal Wengern 
Besichtigung mit Führung  10:30 Uhr Villa Hügel Essen
Mittagessen: 12:30 Uhr Südtiroler Stuben am See
Schifffahrt auf dem See 15:00 Uhr
Ankunft Wengern: 17:30 Uhr Denkmal Wengern 
Kosten: 27,50 € für Mitglieder kfd und Senioren, 37,50 € für Nichtmitglieder

Leistungen: Busfahrt, Eintritt und Führung Villa Hügel, Schifffahrt auf dem Baldeneysee
(Mittagessen muss selbst übernommen werden) 

Jahresausflug der Senioren und Kfd von St. Liborius Wengern  
 

          Gäste aus Guatemala in St. Liborius
                       Projekt Samenkorn – Stipendienwerk Guatemala e. V.  
Das Projekt Samenkorn vergibt Stipendien an begabte Guatemalteken mit sozialem und christlichem Engagement, 
vorzugsweise indigener Abstammung (Mayas). Die Stipendiaten sollen durch eine qualifizierte, akademische Ausbil-
dungsförderung befähigt werden, berufliche Positionen zu erreichen, innerhalb derer sie die Geschicke ihres Landes 
verantwortungs- und selbstbewusst mitbestimmen können.

Der Kontakt zum Projekt Samenkorn entstand durch eine Reise der Katholischen Hochschulgemeinde Erlagen (KHG) 
nach Guatemala. Momentan werden rund 60 junge Erwachsene gefördert; sie bekommen Unterhaltsgeld und nehmen 
an einem Bildungsprogramm teil, um sich ihrer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst zu werden.

Der Kontakt zur Pfarrei St. Peter und Paul, Witten-Herbede entstand durch unseren Pastor Jochen Hesse, der die Gäste 
aus Guatemala bei ihrem Aufenthalt in unserer Pfarrei betreut.

Er lädt ein zu einer gemeinsamen Hl. Messe mit den Gästen aus Guatemala und Pfarreimitgliedern am

Mittwoch, dem 17. April 2024, 17:00 Uhr,
in die St. Liborius Kirche in Wetter-Wengern, Am Leiloh 4. Eine Leitidee des Zweiten Vatikanischen Konzils war  
die „Communio“. Sie bedeutet „Gemeinschaft“. Daher wäre es schön, wenn viele Gläubige aus der Pfarrei an diesem 
Gottesdienst teilnehmen würden.
Text: Werner-Georg Kölling

Anmeldungen 
und Bezahlung bei: 

Meinolf Melcher 01 72 2 82 62 44 
und bei den Veranstaltungen 

(bis zum 30. April 2024)



19

„Neues Leben erwacht“
Unter diesem Leitmotiv stand der Wortgottesdienst für Groß und Klein  
am 17. März in der St. Liborius Kirche, an dem wieder sehr viele Kinder 
mit ihren Eltern bzw. Großeltern teilgenommen haben. Grundlage war das 
Evangelium vom Tage nach Joh. 12, 20-33. 
Es handelt von dem Weizenkorn, das sterben muss, damit neues Le-
ben erwacht.
In diesem Gleichnis nutzt Jesus das Bild vom Weizenkorn, um seine 
Freunde darauf vorzubereiten, was kommen wird: Seine Verhaftung und 
sein Tod am Kreuz. Doch sein Tod ist nicht das Ende, denn es folgt seine 
Auferstehung. Nach dem Tod kommt neues Leben. Darauf dürfen auch wir 
vertrauen. Wir Christen glauben fest daran, dass wir nach unserem Tod ein 
Leben bei Gott haben.
Das wurde verdeutlicht durch Pflanzschalen, in denen Körner eingepflanzt 
wurden, die abgestorben sind und aus denen neues Leben erwacht. Das 
Korn beginnt zu keimen. Es entwickelt Wurzeln, aus denen ein frischer grü-
ner Halm aus der Erde wächst. Aus den grünen Halmen wächst eine Ähre. 
In dieser Ähre stecken viele neue Weizenkörner.
Dieser Prozess dauert Wochen, so dass man die Entwicklung im Wortgot-
tesdienst nur in der Beschreibung verdeutlichen kann. Ein bunter Luftbal-
lon diente als zweites Beispiel: Alle Gottesdienstteilnehmer konnten sehen, 
wie er zerstochen wurde und platzte. Darin aber waren zur Überraschung 
aller viele weitere Luftballons versteckt. Aus der Zerstörung
 erwächst Neues. An dieser interaktiven Aktion beteiligten 
sich die Kinder mit Begeisterung.
Zu den einzelnen Teilen des Wortgottesdienstes (Kyrierufe, 
Fürbitten, Kommunionausteilung) wurden mit Gitarrenbe-
gleitung (Meinolf Melcher) Lieder aus dem Schwerter Liederbuch 
gesungen.
Anschließend traf sich die Gemeinde im Gemeindezentrum, um bei Kaltge-
tränken, Kaffee, Kuchen und Würstchen Gemeinschaft zu halten.
Text und Fotos: Werner-Georg Kölling

Bildunterschriften
Foto 1: Petra Rechmann vom Vorbereitungsteam begrüßt und spricht das Tagesgebet ein-
schließlich der Kyrierufe. Rechts im Bild auf dem Altar der große schwarze Luftballon, der im 
weiteren Verlauf eine Rolle spielt, davor die Pflanzschalen.
Foto 2: Der Luftballon soll zerstört werden. Viele Kinder wollen ihn mit der Nadel zerstechen. 
Mit „Schnick, schnack, schnuck“ wird der Sieger hierzu ermittelt.
Foto 3: Der große Ballon ist geplatzt, Teammitglied Karsten Thiele zeigt auf viele kleine Bal-
lons, die daraus herausgefallen sind.
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St. Januarius.
Umbau der Kirche: 
über 40 Personen beim Workshop
Mehr als 40 Gemeindemitglieder blieben am Sonntag, 25. Februar 2024 nach einer sehr gut besuchten Messfeier 
in der Kirche, um sich über die geplante Verkleinerung des Gottesdienstraumes auszutauschen. Das Team Janua-
rius hatte zu einer kombinierten Workshop-Informationsveranstaltung eingeladen. Nach einer kurzen Einführung 
von Ulrich Kestler über die Gründe der Umbau-Notwendigkeit und den aktuellen Stand des Verfahrens entwickelte 
sich eine lebhafte Diskussion darüber, welche Dinge sich die Gemeinde für den künftigen Sakralraum wünscht. 

Neben der Ausrichtung des Raumes („Sitzordnung“) und einer möglichst variablen Nutzung wurden vor allem auch 
Überlegungen zum Platzbedarf für Chöre und die Frage „Stühle oder Bänke“ thematisiert. Das Team Januarius fasst 
nun die genannten Aspekte zusammen, damit sie in das weitere Verfahren auf Pfarrei-Ebene eingebracht werden 
können. Rückmeldung soll es in den zweimonatlich stattfindenden Gemeindesynoden geben, aber auch weitere 
Info-Veranstaltungen und Workshops dieser Art wurden vereinbart.
Nächste Gemeindesynode: Donnerstag, 4. April, 19 Uhr, Gemeindeheim.

Text: Ulrich Kestler, Foto: Tobias Fischer

Der Weltgebetstag der Frauen stand diesmal unter dem 
Thema „Palästina“ und wurde am Freitag, 1. März 2024 
gefeiert. In guter ökumenischer Tradition war diesmal 
die evangelische Wichern-Kirche in Hattingen-Breden-
scheid Veranstaltungsort.

Der Gottesdienst wurde musikalisch von Marianne Fun-
da (Geige) und Sina Freudenreich (Klavier) begleitet. Die 
Kollekte in Höhe von 362 Euro wird an verschiedene Pro-
jekte zur Verbesserung der Lebenssituation und Chan-
cen von Frauen und Mädchen weltweit weitergeleitet. 
Die Frauen des Vorbereitungsteams kommen aus der 
evangelischen Gemeinde Sprockhövel-Bredenscheid, 
aus der katholischen Gemeinde Bredenscheid und der 
katholischen Gemeinde St. Januarius.

Weltgebetstag der Frauen

Text: Hans Hesse / Ulrich Kestler
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Jahreshauptversammlung 2024 
des Fördervereins St. Januarius
Am 10. März fand nach der Sonntagsmesse die diesjährige Hauptversammlung unse-

res Fördervereins statt. Gemeinsam blickten knapp 20 der über 80 Mitglieder auf die Aktivitäten im vergangenen 
Jahr zurück. Neben einer Frühjahrsputzaktion und diversen finanziellen Unterstützungen, z. B. der Pfadfinder, gab 
es im vergangenen Jahr zwei weitere größere Aktionen. Zum einen unterstützten wir die ev. Gemeinde Sprockhövel-
Bredenscheid beim zweiten ökumenischen Sommerfest, das 2023 bei dieser stattfand. Zum anderen konnten wir 
unsere Gemeindeheimküche mit Hilfe des Programms NRW- LEADER hinsichtlich der elektrischen Geräte moderni-
sieren und auf den aktuellen Stand der Technik bringen.
Herzliche Grüße und eine gesegnete Osterzeit wünscht für den Förderverein

Georg Riegel
(Vorsitzender Förderverein)

4. Fastensonntag:
Emilio diskutiert in der Antarktis mit Gott
Die Wände der Kirche waren mit großen Planen in ein antarktisches Weiß gehüllt, Altar und Ambo mit weißem 
Stoff als stilisierte Eislandschaft dekoriert: am 10. März machte die pfarreiweite Fastenaktion in unserer Kirche 
Station. Zentraler Impuls des Gottesdienstes war ein fiktiver Dialog zwischen Emilio, dem ersten in der Antarktis 
geborenen Menschen, und Gott. Dabei diskutierten die beiden über Fragen der Schöpfung und wie die Menschen 
heute damit umgehen. Die Band „Um Gottes Willen“ hatte passende Lieder dazu ausgesucht, unter anderem den 
„Earth Song“ und „What a wonderful world“. Auch den Sonnengesang des heiligen Franzikus‘ gab es zu hören, und 
im Anschluss passenderweise Eiskaffee und Wassereis.
Mehr zur gesamten Fastenaktion im Pfarrei-Teil dieses Heftes auf Seite 7-9.

Text: Ulrich Kestler, Fotos: Maria Reichelt, Ulrich Kestler
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St. Januarius.
Clean up am Samstag, 13. April
Unsere Gemeinde beteiligt sich an der städtischen Aktion „Sprockhövel putz(t) munter“ am Samstag, 13. April 2024. 
Hoffentlich viele Helferinnen und Helfer werden dann das Kirchengelände und das nähere Umfeld von Unrat befreien. 
Auch im Gemeindeheim, in der Kirche und auf dem Grundstück kann ein Frühjahrsputz nicht schaden. Die Sauber-
männer und -frauen (auch Kinder und Jugendliche sind gern gesehen!) treffen sich um 11 Uhr am Gemeindeheim.
Text und Foto: Ulrich Kestler

Vorschau: 3. ökumenisches Sommerfest
Liebe Pfarrgemeindemitglieder,
schon jetzt laden wir Sie herzlich zum diesjährigen, dritten ökumenischen Sommerfest ein. Dieses findet bei uns 
in St. Januarius vom 31. August ab 14 Uhr bis 1. September 14 Uhr statt. Neben dem leiblichen Wohl sorgen wir 
wieder für Spiel, Spaß und Spannung für Kinder und Jugendliche. Auch die Pfadfinder sind wieder mit Jurte vor 
Ort. Natürlich gibt es auch wieder über 1.000 Lose und die beliebte Gästewand mit drei Hauptgewinnen im Wert 
von über 150 Euro. Samstagabend lassen wir den Abend bei Livemusik, wie im vergangenen Jahr mit der Band 
STOLBERK, ausklingen. Sonntags wird um 10:30 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in einen gemütlichen 
sonntäglichen Ausklang gestartet.
Unterstützen Sie uns gerne im Vorfeld und/oder beim Fest, kommen Sie gerne zahlreich vorbei.
Gesegnete Osterfeiertage wünscht für den Förderverein Georg Riegel (Vorsitzender Förderverein)

Foto: Ulrich Kestler
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TERMINE

Aktuelle Termine und Hinweis unter

www.ppherbede.de/st-januarius  

oder im Schaukasten an der Kirche

Do. 4.4. Gemeindesynode
Do. 11.4. Bibelteilen
Fr. 12.4. Gruppenstunde  

der Erstkommunionkinder
Sa. 13.4. Putzaktion
So. 14.4. Kinderkirche
Mi. 17.4. Café KEKS
Fr. 26.4. Gruppenstunde  

der Erstkommunionkinder

In 
St. Januarius, Niedersprockhövel 

findet das Bibelteilen im  
Gemeindeheim jeweils um 19 Uhr an 

folgenden Terminen statt:
      
                            

        11.07.
              08.08.
                    12.09.

 11.04. 23.05.
13.06.

                               
12.12.

        10.10.

Kommunionhelfer / 
Lektoren gesucht

Noch immer sucht das Team der 
Kommunionhelfer und Lektoren 
Verstärkung! Wer sich vorstellen 
kann, bei diesen für die Gottes-
dienste wichtigen Tätigkeiten  

mitzumachen, melde sich direkt  
bei den Helfern oder  
im Gemeindebüro.

Das Gemeindebüro 
bleibt am Donnerstag, 
4. April geschlossen!
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St. Josef.
Weltgebetstag. 2 024 . begangen
Am Weltgebetstag, dem 1. März 2024, haben sich evangelische und katholische 
Christen aus dem Ortsteil Haßlinghausen gemeinsam im Martin-Luther-Haus an 
der Gevelsberger Straße getroffen, um dort in ökumenischer Weise miteinander 
zu beten.
Frauen beider Kirchengemeinden – der ev. Kirchengemeinde Haßlinghausen–
Herzkamp-Silschede und der kath. Gemeinde St. Josef - haben den gut besuch-
ten Gottesdienst organisiert. Wenn auch im Mittelpunkt das Thema Palästina 
stand, so sind in die Gebete dennoch auch die Anliegen der Menschen in den 
zahlreichen anderen Krisen- und Kriegsgebieten dieser Welt einbezogen worden.

Der Kreis für junge Musik aus der kath. Gemeinde St. Josef hat den Gottesdienst 
mit modernem Liedgut begleitet und zum Mitsingen motiviert.

Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle zu einem gemeinsamen Beisam-
mensein eingeladen. Und, dem Thema entsprechend, gab es ein reichhaltiges 
Bufett mit Köstlichkeiten aus der arabischen Küche.

M. Berretz
Fotos: Seeland
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Frühschichten 2024
Während der Fastenzeit haben sich in der Regel mittwochs morgens um 7:30 Uhr  
rund 20 Gläubige in der Kirche getroffen, um unter Leitung von Pfr. Holger Schmitz eine  
Frühschicht-Messe zu feiern.
Bei seinen in den Gottesdienst eingebundenen Predigten gelang es Schmitz immer wieder,  
Bezüge zur Gegenwart herzustellen und somit auch die Gläubigen zu interessieren und anzusprechen.
Als Beispiel seien seine Gedanken genannt, die er am Patronatsfest mit Bezug auf die der Kirche gegenüberlie-
gende Baustelle einleitete und dabei gekonnt den Bezug zum Namenspatron St. Josef, der ja Baumeister/Zimmer-
mann war, herstellte.
Die letzte der insgesamt fünf Frühschich-
ten hat die Gemeinde am Dienstagmor-
gen, dem 19. März, als Patronatsfest 
gefeiert. 

Im Anschluss an alle Frühschichten trafen 
sich die Gottesdienstbesucher und -besu-
cherinnen im Gemeindeheim zum Früh-
stück und Gedankenaustausch.
Für das Zusammensein dort hatten an 
allen Frühschicht-Tagen fleißige Helferin-

nen und Helfer für Kaffee, Tee, frische Brötchen und 
schmackhaften Aufstrich gesorgt. Auch nicht zu ver-
gessen ist der schöne, abwechslungsreiche Blumen-
schmuck, den Frau Klimek wöchentlich neu arrangiert 
hat.
Hierfür fanden Pfarrer Schmitz und unsere ehemali-
ge Küsterin Therese Weber herzliche Dankesworte. 
Außerdem wies sie darauf hin, dass der Überschuss 
der für das Frühstück gespendeten Gelder dem Verein 
Pastor Domini hilft! e. V. zur Verfügung gestellt wird. 
Aus dem Erlös der vorjährigen Aktion sei z. B. das 
Schulgeld für ein halbes Jahr für einen Schüler/eine 
Schülerin bezahlt worden.

Text und Fotos: M. Berretz
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St. Peter und Paul mit St. Antonius.
Ökumenischer Weltgebetstag

„Durch das Band des Friedens“
Vielleicht - nein es ist in diesem Jahr ein besonderes 
Thema, ein Band des Friedens als Hoffnungszeichen.

Pfarrerin Ute Wendel, Thorsten Schröder und viele 
Frauen fanden sich „durch das Band des Friedens“ in 
ökumenischer Verbundenheit am 1. März zum Weltge-
betstag im Markuszentrum ein.
Wie in den vergangenen Jahren schon hatte ein Team 
evangelischer und katholischer Frauen den Tag vorbe-
reitet.
Wir haben  gesungen, gebetet und Geschichten vorge-
lesen. In den Texten spielte die Sehnsucht nach Frie-
den eine große Rolle.
In die Liturgie eingebettet waren die Geschichten von 
drei palästinensischen Christinnen, die von persönlichen Erfahrungen erzählten. Jede Geschichte war ein Beispiel, 
wie sie trotz vieler Probleme und Schwierigkeiten voller Hoffnung geblieben sind.

Zum Gedankenaustausch gab es viel Gelegenheit bei einem vorbereiteten köstlichen Imbiss. 
Wir alle wünschen uns, durch das Band des Friedens in vielen Dingen auch in unserem Alltag verbunden zu sein und 
zu bleiben.                                                 Fotos und Text: Roswitha Voß

Liebes kfd Mitglied!
Herzliche Einladung

zur kfd-Jahreshauptversammlung am

Dienstag, 9. April 2024

Wir beginnen um 9:00 Uhr mit einem Gottesdienst  
in der Pfarrkirche, anschließend ist gemütliches  

Frühstück im Pfarrheim.
Die Jahreshauptversammlung beginnt  

um ca. 10:15 Uhr.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 2. April 2024
bei Hilde Kayß, Tel. 7 21 69 oder 

bei Brigitte Kathagen, Tel. 3 32 92
Ihr kfd Vorstand Herbede

Herzliche Einladung!
zur kfd Frauenmesse

am Dienstag, 9. April 9:00 Uhr
mit anschließendem Frühstück und 

Jahreshauptversammlung im Pfarr-
heim von St. Peter und Paul.

zu unserem  

Seniorenkreis

am Mittwoch, den 17. April
15.00 Uhr bis 17:00 Uhr

im Pfarrheim 
von St. Peter und Paul.

Achtung 
neuer Termin für die Jahreshauptversammlung



Kontakte.
Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Spendern von klei-
neren Beträgen. Es werden 
immer wieder Spenden für 
die Pfarrnachrichten auf 
unserem Konto eingezahlt. 
Diese sind ebenfalls ein 
wichtiger Beitrag zur Ge-
samtfinanzierung.

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul 
(Witten, Sprockhövel, Wetter)
Sparkasse Schwelm-Sprockhövel
IBAN: DE50 4525 1515 0001 0066 34
BIC: SPSHDE31XXX
Stichworte: „Spende Pfarrnachrichten“

Voestenstraße 13 – 15 • 58456 Witten
Tel.: 02302 / 976 – 0 • Fax: 02302 / 976 – 55

Katholisches Altenzentrum
St. Josefshaus Herbede

 VVoonn--GGaalleenn--SSttrraaßßee  55,,  4455554499  SSpprroocckkhhöövveell  
BBüürroo  &&  AAuusssstteelllluunngg  

  
BBaahhnnhhooffssttrraaßßee  44,,  445555442255  HHaattttiinnggeenn  

BBeerraattuunnggssbbüürroo  
  

MMaarrkkttppllaattzz  1155,,  4455552277  HHaattttiinnggeenn  
nnuurr  PPoossttaannsscchhrriifftt  

Wir im Internet
naturzeit-bestattung.de

Naturzeit Bestattung Kattenjagd 37, 58456 Witten

Telefon: 0230297040 info@naturzeit-bestattung.de

Abschied nehmen im Einklang mit der Natur!

Möbel-Innenausbau
Fenster-Haustüren-Innentüren
Uellendahl 12 • 45549 Sprockhövel 
Tel. 0 23 39 / 23 16 •  www.schreinerei-gockel.de

GockelGockel
BESTATTUNGEN

Tel. 0 23 39 / 23 16 
Sprockhövel-Haßlinghausen

Gärtnerei Wiegand
Seit 1959

Merkurstr. 14
58285 - Gevelsberg

Tel.: 02339 / 4404
kontakt@gaertnerei-wiegand.de

www.gaertnerei-wiegand.de

Grabgestaltung • Grabpflege • Trauerfloristik • Garten - und Landschaftsbau

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – Wäre das etwas für Sie? 

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren Kindern das zu geben,  
was sie für eine sorgenfreie Kindheit benötigen. 

In solchen Fällen werden Pflegefamilien benötigt,  
um den Kindern eine gezielte Förderung zu ermöglichen. 

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als Pflegeeltern vorstellen könnten,  
würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de. 

Informationen finden Sie auch unter www.skj.de 
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Pflegefamilie gesucht! – 
Wäre das etwas für Sie?

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren 
Kindern das zu geben, was sie für eine 

sorgenfreie Kindheit benötigen.
In solchen Fällen werden Pflegefamilien 
benötigt, um den Kindern eine gezielte 

Förderung zu ermöglichen.

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als 
Pflegeeltern vorstellen könnten, 

würden wir uns über eine 
Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de.

Informationen finden Sie auch 
unter www.skj.de .

Dankeschön für Ihre Unterstützung der Pfarrnachrichten 



Kontakte.

St. Peter und Paul 
Meesmannstraße 97 A, 58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 • Fax 0 23 02 / 2 02 26 85
E-Mail: st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer
Öffnungszeiten im Gemeindebüro: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Gemeindesaal Vermietung: 0 23 02 / 2 02 26 70  o. 
Pfarrbüro, Tel. 0 23 39 / 23 15
Kindergarten St. Barbara: Hanna Johannes , Tel. 0 23 02 / 7 37 66
Küster: Elias Kramer, Tel. 0 15 20 / 2 19 00 75
E-Mail: elias.kramer.ek@gmail.com

St. Antonius
Am Friedhof 12, 58456 Witten-Buchholz
Gemeindebüro siehe Kontaktdaten St. Peter und Paul 

Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2 • 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Fax 0 23 39 / 31 88
E-Mail: info@ppherbede.de
www.ppherbede.de
Instagram:https://www.instagram.com/ppherbede
Facebook: https://www.facebook.com/ 
sanktpeterundpaul

St. Augustinus und Monika 
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
Tel. 0 23 35 / 68 02 35 
E-Mail: St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten:  
Donnerstag: 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, Tel. 0 23 35 / 9 75 58 06
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44

St. Januarius
Von-Galen-Straße 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
E-Mail: St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Jolanta Nüllig, Tel. 0 23 24 / 76 06 • Fax 0 23 24 / 91 60 84
Bürozeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Küsterin & Hausmeisterin: Bozena Kilit, Tel. 0 23 24 / 90 06 32   
(auch Vermietung u. Belegung des Gemeindeheims)
Kindergarten: Mirjam Liesen, Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
E-Mail: Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Gemeindesaal- und Kirchbusvermietung:  
Margarete Schlotter, Tel. 0 23 35 / 7 11 16

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 
E-Mail: St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer, Tel. 0 23 39 / 23 15
Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Küsterin: Julia Asakas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98 (Sakristei)
Hausmeister: Reiner Himpeler, Tel. 0 23 39 / 23 15 (Pfarrsekretariat) 
Gemeindebus: Benedikt oder Michael Schneider 
Tel.: 0 23 39 / 12 15 86, E-Mail: bene_schneider@gmx.de
Kindergarten St. Josef: Stefanie Brückner, Tel. 0 23 39 / 47 71

Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Pastor Dominic Ekweariri: Tel. 01 52 / 17 03 66 96
Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77 / 5 03 21 48
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel
E-Mail: tbecker-bochum@t-online.de

Seelsorger/Priester im Ruhestand:
Pastor  Bernhard Alshut: 
Tel. 0 23 02 / 8 78 40 26 • Fax 0 23 02 / 9 62 81 04
E-Mail: Bernhard.Alshut.@gmx.de
Pastor  Jochen Hesse: Tel. 0 23 24 / 6 78 75
Pastor  Norbert Schroers: Tel. 0 23 35 / 9 71 50 54

Pastoralreferent: 
Bernd Fallbrügge, Tel. 0 23 39 / 1 27 07 07  
E-Mail: fallbruegge@gmail.com

Gemeindereferentin:
Dorothee Janssen
01 51 / 20 02 65 17
dorothee.janssen@bistum-essen.de
Schwerpunkt Inklusion

Presse-Team: 
Claudia Kook Tel. 0 23 36 / 81 95 37 und
Patrizia Labus Tel. 0 23 36 / 81 95 38  
E-Mail: presse@peterundpaul-herbede.de

Verwaltungsleiterin:
Susanne Buttler-Spangenberg
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Tel. 01 78 / 8 27 31 53
E-Mail: Susanne.Buttler-Spangenberg@bistum-essen.de


